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| Sodh tief zu  bebauern.

bgeordueter Dr. BVivdjotv.,

Recit bedauerlich war dad Auftreten ded Abg. Birchow
"bet, ber Verhandlung fiber bad Chariteefrantenhaud und
bas bamit berbunbene Roch’che Inftttut fiir SJnfelttons:
frantheiten. Bedauerlid) nidyt fiir den Politifer BVirchow,
Der als foldjer nur tn Folge fetner wiffenichaltlichen Be-
Dentung und i Folge fetner Berhimmelung, welde von
e deutfdhfreliinnigen Pavtel aus Partelriidiichten beltebt
‘witd (bev weige Clefant der Partef), in Betracyt fommt,
aber bedauerlid) filr den Gelehrien Bivdow, den Mann
ber Wiffenldhaft. ALS Polittfer whd Herrn Birchow tm
Hbgeordnetenhanfe. fhon lingft fetn Gewich)t mehr Bei-
gelegt, afd Polittler it ev, wle von Hoher Stelle  etnmal
treffend gelagt wurbe, boljtindig entgletft, ald Mann
‘ber BWiffenfdjalt jebodh, als Mediziner und Anthropologe
ntmmt Birdhow zweifellos einen fehr hoben Rang eln
und ift infofern eine Bierbe, auf weldhe bas Haus ftoly
Afelr fann.  Deshalb aber gerade it fetn Auftveten gegen
Mag man aud) [agen, baf
Birchow ntcht ausdritdlich und wirtlich) gegen Koch aufe
getveten, Dap ex als Huger Mann feine Pheile ausd bem
interhalt ablchof unbd eine gewiffe Borficht und Beputs
faméeit beobadjtete, in Der That fann man nicht leugnen,
vaf Bivchow fih ald Gegner von Koch geselat hot. Sn
der Bugetndpftheit gegen die Gefammibebeutung bes Kodj-
fhen Teittel3, in ber boshaften Bemertung, bdaf Iein
Atzt, ber bad  INittel amwende, als  Giftmiicher ober
MMDrder angefehen werder finme, tn der Qritit ber Affiftenten
Soth3, in bem letbenfchaftlichen Buruf ,Phrafe” an ben
Ubg. Dr. Graf, weldjer dem WMittel eine Bobe twiffen-
{haftliche Bedeutung beilegte, in allem bdiefen zeigte fidy
widht Der unparteltjche, objeftive Gelehrte, fondern ber
parteitide, fubjelttve Gegner. Mag man audy idiber ble
biaguoftiicien Borzlige und die {herapeuttichen Wirkungen
bed Rocy’fchen TMitteld verichtedener Anficht fein, fo biel freht
bod) feft, 1djueibt ble , Rbln. Jtg.”, bah Rodhs Berblenft in bex
bom {hm angewandien Weihobe liegt, dof wir infolge
biefer INethobe, twie der Reglerungs: Rommifjar Geh. Rath
Althoff fagte, an ber Schwelle etner neuen therapeutiichen
era ftehen, daB alfo dle wiffenichaftitche Beveutung nicht
Beftritten werben fann. Dasnennt Here Bivcjow Boafe.
Wit Recht antwortete der Abg. Dr. Graf auf den Juruf:
«Die Phrafe Haben grofe Autorttdten ausgefprodjen, und
ih befinde mich alfo mit meiner Anffafjung in guter Ge-
fellfaft.«  WVirchows Auftreten machte unwilltirli den
Cindrud, old ob der Gelehrte Birchow auf den Gelehrien
o) nebdtich fe. Bis jum vorigen Jahre war Birchow
unbeftritten der medicinijche Bicegott in Berlin, nun thegt
bie Gefabhr bor, baf der Bicegott durc) Dr. Koch ents
thront witd, hinc illae lderimae. Birhows Nuftreten
wax um {o unbegreiflider, als Abg. Dr. Graf die Kodh’{che
Frage In taft- und mafvoller LWeife befprocien und in
Teiner TWeife Anlafs geboten Hatte, ihm zu hil Um

vervolfténdigt: it. -

BWirtung der Getreibesdlle wihrend bed lepten Desenniuma
elner ausfithelichen Analyfe’ unterzogen. Cr ftiigt fich
babet auf ‘eln umfofjended Matertal ber internationalen
Preidftattjtif, der Ausd- und  Cinfubhrsiffern, wie  ber
Agrarftattitit, weldhed tn ber neweren Seit namentlich
burdh die Enqueten, bie Subhaftationsftatifit 2. wefentlich

Das hauptiddlichite Croebnlf, su dem er gelangt, ift,
bafy eln  entichleden’ giinftiges Rejultat der Foule alletn
tn ber Cinnabme fiir bieStaatslaffe su feen tit. Haben
jie aud) ungwetfelbaft auf ble Erhaltung der Lanbwivthe
i {hrem Befis und ihrem Betriebe etnen Cinflup ausges
itbt, fo lapt fich . diefer nicht siffermdftg nachweifen, und
trol ber Bolle hHaben eine grobe Sahl von Grunbdbefigern
mte Pdadjtern bor dem Baulerotte nidyt bewahet werdent
tonuen. Glnen  befondbeven Nachthell fieht ec barin, baf
nadwetdlich durd) ble Hoffnung auf dle BWirlung der
Bolle Pacdht und Bobenpreile auf einer {ibermifigen
Oibbe ethalten Dlieben, weldhe tn Pelnem Berhdltnth zu
bem Retnertrag ftanden, und twumer nody verharren aus
bemfelben @runde Blele bet efnem veralteten Wiethihaltss
{pftem, bdas unmiglid) eine angemeffee Fente bel ben
gegentdrtigen Pretlen su liefern veemag. - Died it um
fo_bebentlicher, ba auf bem Weltmartte fo bald nicht auf
eine nachhaltige Pretdechdbung su vechnen {jt.

Den Qauptnacjthell fieht er in ber Preidveridicbung
swilden  Deutfhland und bem fonfurtirenden Auslande,
weldjent er burch umfaffenden Bevglelh mit allen in Bes
tradyt fommenden Lindern fdhlagend nachwelit. Da jegt
in den (nbufiviereidhen Stibdten bes Weftend ble Tonne
Welzen um mehr ald 60 Marf theuerer ift ald in Cng-
fand, und fogar der Roggen Bies exfeblich theurer ald
byr Weizen in den [anberm, bie fich nicht durch etnen
Boll gefdhiist Haben, fo fann ble Wirfung auf die Bere
fchtebung ber Lobhne zu Ungunfien der dentichen Jnduitrie
feiner  Unficht nad) nicht ausbleiben, und barin fieht ex
eine wachende Gefabr. , Gerabe dle neuefte Sollerhibung,”

gefagt, elnen erfolgreichen Anlouf bazu genommen, dUT
etn Drud auf die Pretfe eher fordern al3 Hemmen biirfte.”

a¢ idneller Bler mum Slarheit tn de Sttuation ges
bracht toixd, um o beffer, denn die Unficherhett, tn welcher
fid) dle Sandwirthichalt, le der Hanbdel befinbet, Ikt
beive nid)t sur ndthigen Rube gelangen, benn file betbe
ift eine ploslide Berdnderung vez Solfages von fo elns
fchnetbender Wirtung, Dol etne Menge Eriftensen bamit
gefdbrdet wetben; beshalb hat Hlerbet Borficht und Riict
fidt au walten. ‘Bunddft wdre figer elne  Crmiglgung
filr ba8 Brobgetreide auf ,bdrel Mart zu erftreben, aber
nicgt auf einmal, jondern allmifhlih, um nicht momen=
taner Spefulation etne ibermdfige Anregqung 31 {daffen.
Bitr witrben eine monatlidge Hevablegung um 10 B filr
bas WUngemeffene Halten, bamit fich alle Welt auf dlefe
Berdnberung efnrichten fann.”

Prenpiijdjer Landtag,
Abgeorduetenhousd.
Sisung vom 11. Mat.

Am Mintiterti(dh: Kommiffare. i

Dad Haud evlldct sundchit entfpredend bein Bevidht ber
;!Sublm?&gnusfvmmiﬁton bie ZBabl ded Abg. Vr. Stiive (freil.)
ir ungiltig.

©obann ird eine Feibe bon Petitionen auf Antvag bder
Sommifiton alé suv Erorterung im Blenum ungeelgnet exfliet.

Der Gelesentiourf, betr. bie Abiinberung von Amtdgeridytd=
besivlen wird in dritter Lefung endgiltiy angenonmen. .

©8 folgt bie erfte Berathung bed Gefebentrourid betreff. bie
Hevanstehung bon Fabrifen u. 1. w. mit Borausleiitungen fiie
ben Begebau in ber Brobing Schledivig-Holftein mit Anusnahme
bed Herzoathums Lauenburg. -

Abg. v. Jagow (fonl) winfdht, daf filx bie bauetnbe Hera
angiehung von Fabrifen w. {. w. in dem Gefes ein beftimmier
IMakitab fiic die jdbrlichen Qeiftungen feftaeftellt werbe. N
anberen Probingen biitten obne diele Veftimmung folche Wege=
orbnungen feine vechte MWirflambelt gehabt. 5
bvé}t{gg(emnaﬁtumnﬁﬁgﬂg\ Geb. Nath v Zedlis erwivert, dah

e

fogt Prof. Convad, ,Hat bdiefe Gefahr tn einer bebentlid)

Wetle vermehrt, sumal bort ble Pretsficigerung am Gih
ften twar, wo bdle Inbuftrtebevilferung bei Wettem ben
hidhiten Progentfalp ber Gimwohnersahl ausmadyt. Gin
Nebel mufs bann dad anbere befdmpien — Hohe Schup-
30lle milfjen ber Jndufirie ben Abfap im Jnnern gavan-
tiven, ber ihuen nach aufen verfimmert wich, und itber-
triebene Preife im Inlande milffen Crfab bieten fiix un-
verhiltnigmadfsig niedrige Preife, weldge betm Erport nur
su eclangen find. Tritgen nicht alle Wngeichen, fo brdngt
Alles auf eine Crmiflgung dber Scupydlle durdh
internationale BVertvige hin, jum Theil aus politifhen
Ritdfichten, und damit wird naturgemds bie Bafis unfever
Getreidesille unterwiihlt. Die Crlenntni, dag man mit
bem Schubzollfyftem der newen Uera tn Deutjchland ben
Bogen iiberfpannt Habe und ber badurch angefachte
luts'tnaliunule Bollfrieg ben Segen bed Schuied wo nicht

o weniger Ing dazu ein Anlafy vor, ald ber Abg. Brimel
{bf), bev wobl mit Mephifio dachte, der Geift der Medictn
fet letcht gu faffen, mit @riinben, ble wie man allgemein
annahm, bon feinen Fraftiondgenoffen BVirchow Berrithrten,
Die aber {o hedentltdjer Urt waren, daf ber Gelehrie Virchow
5 porzog lefelben nicht felber vorzubringen, die Kodh’{che
Cifindung beftig angegriffen atte.  Man war deshald
allgemeint etftaunt, al3 dev Abg. Birchoto felbft Has Wort
nahnt  und felner gerelyten Stimmung gegen Qoch Ruft
madyte. ZBas die Bufunjt aud) besiiglich bed Kochfchen
Mitteld bringen, ob fie ber giinftigen and rofigen oder
ber ungifnjtigen und jdwargen Anichauungsieife Recht
geben toird, jebenfalls war das Anftreten Birchows nicht
0e3 ,vofen Gelehrten und nidyt ber beutfchen Wiffenfchaft
wiltdlg.  Das Abgeorbnetenhous Hatte tn fetner grofen
Meefrheit, obgleldy bi3 heute, wie das jo auch nicht mogs
lid) ift, mathematiiche Bemelfe fiir die Bebeutung bes
Stoch’{chen Iiteld nicht belgebracht find, boch ble Ueber-
geugung gewonnen, baf baffelbe wie anbere grofe Gnt:
dedungen, Chloroform und Lifter’jcge Lunbbehanbdlung,
welthe anfangs audy bad Scjidjl botten, beldimpit s
Werden, etne hobe Bebeutung befibe und ffiv dle Hebung
ber beutfchen Wiffenjchaft wichttg fet, und Iohute beahalb
bie Ausfiibrungen bes Dr. Graf mit elnem lauten Bravo.

fa , fo bod) jedenfall3 iibermdfpig verfiimmert Habe,
bricht {ich iiberall mefhrBahn, und die Bffentliche DMeinung
wendet ich gegen dafjelbe.”

Auf der onbern Seite wetft Prof. Conrad nadh, dof
ble beutiche Landwicthichaft auch ohne Jolle befteen Tann,
tote it England, Deflerretd, HoYand und Belglew. Man
fann  mit Buverficht annehmen, dafy fih tm Saufe ber
Beit cine Anpaffung an dte Bebd Der Belt wird
erreichen lajfen.

#Aber  freflth (it ba3 nur zu erwarten, wenn eine
Nothigung biersu in beftimmier Weife vorliegt, wenn ber
Bauer {ieht, taB ihm von anderer Seite fetne Hilfe tn
Ausficht fteht und er fich nicht anderd Halten fann. Den
momentanen  Grumbbefibern find dabet allerbingd gewifje
Opfer aufguerlegen, bie man auf lingere Jett vertfeilen
muf, weldhe aber bem Grunbdbefiserftande nicht gu ex-
fpaven find. Auf ber anderen Seite weift dad Stetgen
ber Preife Dber thleri{hen Produbte tn allen Sindern
barauf_hin, wo eine angemeffene Crgdngung fiir den use
fall tm Getreive su fuden 1. Sn der That {ft auch dex
Auflchoung ber Biehzudht tn neuefter Jeit efn jehr er-
freulicher, wenn auch nody Gel Weitem nicht fo gewelen,
wie fein Ibnnte und miifte.”

Bt evwarten,” [chretbt Wrof. Conrad, ,bon enem
eiteren Riicfgange Per Getretbepretie nicht eln BerfHwin-

Der Brozeh BVirchow gegen Kod), der von em Geleh
Blrchow nur o bitndem Gifer angefirengt wurde, fiel
burd) faft einftimmiges Usthell ber Richter su Unguniten
Bidhows aus.

Brof. Konrad gegen die Getreidesilie.

Jn dem jocben erichlenenen Hprilheft der Jahrbiicher
fite Rattonaldfonomte Hot Profeffor Conrad Hierfeldft die

ben bed Bauernt , der im grofen Ganzen elne ge-
niigenbe BWiderftandairajt bewdhet Hat, und we dad nidt
ber Fall wav, witd ausdeiidiich besengt, daf feln Wivth-
{chaftsbetried nicht mit der Seit fortgefchritten war, fon-
dern elne erhebliche Bermehrung defjelben, namentlich besd
Hlelnen. ©o nothwendiq bem Staate mum auch grofere
@iiter find, o haben iwie tn Preufien deren nod) genug,
um eine Angafhl den Jeltverhiltniffen opfern zu tonnen
unb fetnen Grund, fie mit erheblichen Opfern zu erhalt

e | nid)t nue auf diefed Gefes,
fonbern audh auf alle dhnlichen Gefese zulreffen. Diefelbe
wittben nur Befuitigt werben fonnen bduvdy eine allgemeine
Beqeordnung, und e3 fei nidt nnwabrideinlidy, dak eine foldhe
bem Haufe noch in diefer Seffton sugehe.

Nadh univefentlicher weiterer Debatte wird der Gelehentrourf
an die Gemeindefommiijion vermwieien, bdesgleichen ein Gefes=
enfiurf befreffend die Heranziehung ber Fabyilen u. {. w. mit
Borausleiftungen fir ben Wegebau in der Rbeinproving.

Die Beridhte dber Redhnungsfommiffion betreffend dle allges
meine Rech iiber ben ©faatdhaushalt bes Jahre8 vom
1. Ypril 1887/88, fowie bie Ueberficht bon den ©taatdeinnahe
mmen unbd -Ausgaben ded Jahred vom 1. April 1889/90 wexben
Ddebattelod genehmigt. i

Die Rechnunaen der Raffe der Hbervechnungdiammer fiir dad
Sabr bom 1. April 1889/90 mevrden an die Redynungdtommil=
flon bermiefen. ;

@35 folgt die erite Berathung ded Cniwurid einer Wegeord=
nung fiic_bie Brobing Sadhfen. :

g. ©djreiber (freif) beantragt, ben Gntwurf einer Koms
mifjion bon 14 Mitgliedern su iibermeifen.

g. b. Raudhaupt (fonf) fiihet ausd, dafi ber Gefesents
tourf einem dringenden Bebitrfnif entgegenfomme, und bittet,
bem Untrage auf Kommifjiondberathung suzuftimmen.

Hegterungs: Qommiffar Jthr. v. Zedlih Hofft, nodh in bder
Toufenden ©effion eine Bexitindigung iiber die Borlage Hexbei=
gefitbrt zu fehen. :

Der Gelepentionrf geht an eine Kommiffion bon 14 Mit=

gliebexn.
Damit ift die TageSorduung erfchvpit.
. Nidite Sigung Dienftag 12 Nhr (leinere Borlagen; Bex
vidhte; Petitionen).
Sdluf 1 Uhre.

Dentfdhes Weid.

11 Die deutjdie Felddienftorduung, Berlin, 11. Mat,
Die deutjhe Felddrenftordnung Hot tn wetten milltdrtichern
Sreifen aufmertjame 2efer und Nadjahmer gefunben; bdies
felbe tit nunmehr auch in ruffiidher Sprade tn Warfdhaw
exfchienen, und zwar evgdngt Odurd) Hudziige aud Ddem
Werle ded ehemaligen Krlegdmintfter Verdy du Vernois =
#Sehre vom SFelddlenft auf Grundlage der Felddienftord-
mmg vom 23, Mat 18874,

[1 #Ubreife bdes Dr. Kavl Peters, Der fatferliche
Sommifjor fiix Deutjd)-Oftafrila, Dr. Karl Peters, vers
e geftern Ubemd 10 Uhr 35 Minuten auf dem Ana
Halter <abnhof Berltn unb fahet dlrelt nachy RNeapel, wo
er fidh am Mittwoch Abend auf dem nach Janfibar
falligen Sloydbampfer ,Bunbedrath” elnjhlfft, um fid
auf feinen Poften nadh) Deutjh-Oftafrila su begeben. B
fetnem Abidhted von der Hetmath find feine I Hannover
Iebende Schiwefter und Ostar Bordert aud Litbtheen it
Medlenburg hier etngetroffen.

— Hvbeiterivoliunngen, Die groe Bebeutung der Ura

Der landivtethidaftlice Betrleb geftattet noch elne bHebeu-
tende Bervolfommnung, und gevabe ber Bauer Hat, whe

rage, welde wiv in bielfaden Antifeln exdriect
Baben, witd aud) von der Regiexung, in der befanutlidh ztwet
Minifter, Dr. Miquel und Freihers v, Berlepld, fiisen, tveldhy




Fich mit bieles Gegenitand eingefend belchiftiat Haben, durdys
au3 bigt, wie folgenbe B Sorcefpondeny ded Hamb.
Rorr. wiederum erlennen laft: !
. Sn ben mandhexfel Befprechunaen, bdie in der lepten Beit
im Qanbelmintiterium bieriiber gepflogen ivexben,. ift titvs-
lich audy dle Cinberujung eines Kongtefies beriibrt worden,
an bem Bertreter der beftehenden gemeinniipigen Baugefells
ichaften, auf diefem Gebiete exfabrene Fabritanten, !Bvbmlx%b
ftatiftiter, Jtationalbtonomen 2c.’ Theil nehmen follen. er
©ebanfe gebt bon ber Gelellichaft Cigenbousd aus,. bderen
Ghrenprifivent der Felbmarichall Graf Moltle war.. Ein
{olber Rongrel wiive jebenfalld geeignet, marche Kldrungen
in ben MWidexfiveit der IMeinungen su bringen und dex Re-
giexnng Matextal fiir ibre Pline zur Befimpiung dexr Wob-
mmggnoth in Berlin und anberen Grokitadten gu liefern.
Die Wohmumasdlommiffion des bentichen BVerein fiix rmen=
ege Hatte fich im vortgen Jabre fiir ben Pian einesd grofen
uyer-Arbeitermieth3baufes entlchieden, bas fitr 305 Familien
nnd ungefﬁh\: 1000 S6pfe eingerichtet werden foll. AB Baus
ort #it bag Jnuere Verling gedacht. A3 Bauberr eine nod
3u griinbende Aftiengefellidhait. Dagegen berfolat bie Gefells
{dhait Gigenyoud dag Biel, Ginfamiltenhufer in der Umaes
pend Berlind anzulegen. (€8 it ihr dem BVernehmen nach
bon bem Weinifter b. Botticher ein dem Reidafiztus gehoris
%;g d in der n Be, geaeniiber. bem neuen
eich8tagdaebiude, seitweile und zu dem Bwede iiberlafien
worben, bier sur dffentlichen Befichtigung ein Heines Muiter-
Baug aufsufteflen, basd fiir ein junged Hrbeiterpaar gebacht
it umb inwenbig bollftindig eingerichtet werben foll.  Die
Misbelarbeiten fiix dad Junere, ©pinbde, Tifde, Stible,
©plegel, Bettitellen, Wiege, Sopba 2c., find an bdie Berliner
Fifdplecinnung bergeben und zwar zu bem Preile bon 300
Maxt. [n be fusitetlu fe {ollen audhy Baupline,
Roftenanichldge und bevgleichen aur prattifchen Lbfung ber
Wobnungsfrage bienliche Dinge su finden fein. Died Spftem
at ofne Biwetfel vor dex Miethstalerne den Bovzug, dak €3
ie Hauslichleit tiolirt, obne eine empfindliche foziale Jiolic
Tung ber b itbren, Dbie bet einev nur bon

twenn fte ble ommiffarifchen Amtdvoriteher, weldje Beamte
{ind, vermehrt. A
i Giingerfeft ves Gliaj=Lothringiidhen Singerbundes.
Gtragburg &€, 11, Wat. Am 17, 18, und 19. Mat
D. 3 itd bad erfte Sangerfeft besd Elfak-Lothringtichen
Singerbunbded ftattfinben, und werden infolgedeffen mebr
al3 2000 Siinger aus allen Thetlen Der Reidhlonde i
Strafiburg sufommentreffen. Oter zu Lande Hat ein
folthed Feft  mebr politifche Bebeutung ald tm itbrigen
Dentichland, und ed ift geiwif recht erfreulich, daf Ein-
Beimifche und Eing b burd) ben Tonftttu-
trten Sdngerbund tn ber Pflege bed deutichen Ltebed elnig
und gefcbloffen  wovgehen. Fiir den, Fernftehenben mag
blefe Erichetmung al3 ein b Fortidgritt tn der
®ecmanifivung der Reihdlande gelten. Um fo nothwens
biger ift 8, (feftzuftellen, Dbafs dle fiihrenden beutichen
Bereine  alled - haben aufbleten mifffen, um dad elnmal
Begonnene jum guten Ende zu fithren. €8 Hat nidht an
ipftematticher Agitation und an  Jntrtguen gefedlt, die
elfof-Inthringtichen  Gefangvereine von bder Theilnahme
am Fefte absubringen. Glitdlicherieile bletben folche Be-
ftrebungen erfolglos. Die Berwaliung der Stabdt Straf:
burg bat fid) bidher der ganzen Sache wenn and) nidht
gerabe  indifferent, fo Doch nicht Hervorragend firdecnd
gegeniiber geifellt. Gine Baar-Subvention hat bie Stadt
nich: bewilligt und muf dad Fefttomitee, unteritiibt durch
elne {leine Beihilfe feitend ber Reglerung, fite Aufbringung
ber Roften voverit felbft forgen. Man fagt, daf ber Ge-
Derath der Stadt Strafbuvg, deffen Amtdperiode tn
nichiter Belt ablauft, aud gemijfen Griinden ber Anges
legenbeit nicht ndber getveten fei.  Die Spiven ber Landess

unberten bon: Axbeitern
tive, wad fich fchon beutlich in der Befiirch !

gletung Haben groBes  Jntereffe fiir bad Unternehmen

g1

g die Nadhbararunditiide entwerthet werden witchen. Frei:
) wird bie Crrichtung bon Kolonien bon Einfamilienbhius

e Bermeidung der GSrunditiid3ipetulation beim
Grwerbe bed Bobend gegeben verden.

Die voritehende Mittheilung beftdtiat u unferer Freude bon
Feuem die Wabrnehmung, daf auf dbem widbtigen Gebiete dex
Beldhaffunag gefunder und billiger Arbeiterivobnungen jeht eine
ehr rege Thiitigleit entfaltet wixd.

w. Die Umtsvoriteher in  Sdhlesivig = Holjtein,
©dgleswig, 11. Mat. Die Amtdvorfieher tm Lande
Stoxmarn {ind um Crhshung der ihnen gewdbhrien Remu-
nexationen fiiv Reifen und Husdlagen vorftellig gemorden,
da bie Bergiitung fiir bejondere Mithewaltung tm Belaufe
pon jabulich etwa 600—800 Mart viel au gering er-
fcheint fliv dle vielen Bemiihungen und Wege, weldhe mit
dlefen vom Gefes sum Chrenami geftempelten Funfttonen
perbunden Jind, Mancge Amitdvoriteher, welde bdurch
elgene Gefchifte ftart tn Anfprudy genommen find, feben
fid) geswungen, fiic die vielen {diftlichen NArbeiten, welche
a8 Amisvorfteheramt mit fid) bringt, einen etgenen
©djretber 31 alten unbd zu befolden, weldjer mehr foftet
ald ber Besug ber Remuneration fitr thre amiliche THA-
tigleit. Der Staatsregierung biirften faft in ganz Schles-
wig-Holfiein  befonbere Schivieriglelten nidht erwadhien,

_ern‘fcum au erreichen jein, ohne daf neue bffentlich vechtliche .|

unb vecbient befonbders bie Militdrvermaltung ir
Hobem Grade Anerfennung, tndem bdiefelbe bdie nothwens
bigen Feftrdume dem Shngerbunbde gratid zucr BVerfiigung
ftellte. ~ Alled tm ollem: €3 mwird eln Herrliches Feft
werben, deffen Bebeutung und Crfolge gewif fpdter mehr
wabraehmbar fein  werden, ald fich jest fhon vorause
fagen laft.

Ausland,

ou, Oejterrveidifhe Offizieve ald perfiidie Urmeez
Snftrnftenve. Wien, 11. Mal. Dle perfiihe Regic-
tung batte i Wien um Ueberfendung diterreichijcher
Difisiere al8 Wrmee-Jnftruiteuve nachgefucht, und e
baben fich Infolgedeffen ble Gfterreichifhen Hauptleute
©molad, Haupler, Prujdad und der Lteutenant Webell
iiber Tif(i3 nad)y Teberan begeben.

p. Uns bdem belgifdjens CStreifgebiet. Britffel,
11, Mat.  Bon ber telegraphlich verbreiteten und tn viele
beutfdge Bldtter fibergegangenen Nachricht, daf der M-
niftexrath am 8. b. dle Berhoftung fEmmtlicher Meitglie-
ber bed ®enevalvathed Dev Arbeiterpartel befchlofjen Hétte,
welf man Hier abjolut nichts. Da aud) 6i3 dahin fetne

etnzige belgliche Seitung eine bevartige an und fiiv fig
fchon burchaud unglaubliche Wittheilung entielt, To bifrjte
jene RNadyrldyt tn bad Held) der Crfindungen gehbvest. 1

Die Reglerung hot on die Bitrgermeifter ber bedrohtesn:
Snbuftriebesteie eine Berfiigung gerichtet, wonady itberall
nicht mr bie Mitglieber der Biirgergarde sum Patrouillens/
blenfte tm Jnteveffe ber ' Bffentlichen Sicherbeit Heranzuo

steben,  fonbern aud) Fretwillige aufyufordern find, i

blersu 31 melben.

h, Songvepy ruffiider ESdafziidter.
10. Mat. n%n%ben 4
Reichadomdnen werden eifrtge BVovarbeiten unternomnien
fiix efnen b it zul 3ub SKongrel | bee’
wuffifhen Sdafsichter, Wollhdnbdler und -Fabrifanten.!
Diefer Kongreh wird feine befondere Bebenturg Haben
anldaflicy der berdnberten Bedbingungen bdesd Husdlands=
Egports Der ruffifhen Sdjafe und bed, nah) Nachrichten
bes Domdnen- Mintjtertums, in Kiirse bevorftehenden
Berbotd dber Einflifrung von Hammelflelld auslindifder
Proventeny auf bdie franzdiifchen Markte. 3

h. Grofftivit Serging. Mostau, 10, Mal. Bum
Cmpfange bed Groffiiriten Serglus, weldher in den nddy-
flen Tagen mit feiner Gemablin fetnen fetexlichen Sinzug
al3 Generalgouvernenr tn Deoglan Halten with, werden
bereitd bon ben Behdrben wie von der Bevplfevung um-
faffende Borberettungen getroffen. Man Hegt dte Abficht,
ed gleich betm Gmpfange sum Ausdrud zu brinzen, wle
blel man von bec Anwefenheit ded nenen Generalgouner-
neurd in ber alten Javenftadt erwartet.

h Die Franzojen in Rujglond, Mostay, 10. Mat.
Sn ber hueftgen Preffe beginnen — 0b swar nodh i
boflicher, aber bdennocy i fehr entfchicdener Form —
Slagen gegen ben Rommiffar dec Franydiiihen Ausftelung
Berthot, von bem behauptet wird, bak er fich gegen bie:
vufftfche Preffe duBerft unliebenswiirdig benehme.  Anbderer=
feitd welft man barauf hin, wie bie Franzofen in Rug-
land aug bden ,cufftich-fransdftichen Bestehungen” mig-
ltchit viel Kapital su ihlagen judten, So hat 3. B. in
Obeffa etne unglaublich {tiimperhafte Operettenttuppe ficy.
efngufithren verfucht. Dad bdortige Publitum und bie
Obeffaer Preffe proteftivten aber fo energiich geg n bie
frangbftichen , Qunft-Qeifoungen, bdap bdie  Geiellichalt
fdleunigft ihre BVorftellungen in Obdefja abbradh. Die
Lruppe will nun Mosdlan wihrend bexfranzbitichen Aus-
ftellung dortfelbft begliicen.

Petersburg,. -

A Der Kop g Freihaj RKopenh 10.
Meat. Nachdem fich am 25. v. We. bie Frethafenattiens
aefellichaft fonftituirt atte, hat nun Dad Weinifterhim bed
Sunern unterm 6. b. WM. ble vorldufigen Statuten bder
Atttengefellichait beftatigt. Das Afttenfapital der Gefell=
fhaft 1t von ber bdnifhen SQandmanndbanf und ber
Shpotheten- und Wechfelbant iibernommen worben, welge
jicy dem Mlntftevium bed Jnnern gegeniiber verpflichtet
Baber, died Rapital (4 Millionen Kronen) zur Fertlga
ftellung ber Padrdume, Krdbhne, Lade- und Rangtrgelelfe
toe Frethafen bevett zu Balten. Bier Mitglicder ded.

lianiy

% Dimon Golb.

Roman pon B. Hoffer.
[Nachdrud verboten.]

Die junge Frou [chlof ihre Anugen; s wurde lm
Bimmer fo ftll, o man beutli) bad Summen einer
eingelnen, verfpiteten liege zu Hiven vernodhte. — —

Am fpiten Ubend Deffelben Taged fuhr Hand Adam
von ber Hauptftabt Ddirelt nachhaufe. Er Hatte ein
Gouyee fitr fich ollein genommen — bad war o eine
fetner befondeven Rlebhabeveien — und jest lag er mit
Halbgeichloffenen Augen fn der Ece und vechuete.

©o viel fite dlefed und o viel fitc jened, — abereinerlel bfe
fitnfhunbert aul dlefe Fahrtvon Haufe mitgenommenen Thaler
waren fort, dad flond fchon gamy feft, wedhalb alio erft
Tange guitbeln, wohin fie fomen? Fliigel Haben ja doch
etnmal alle, ba3 wufite RNiemond beffer ald er. Ueber-
ble3 lag auch vor ihm fo viel fataled, bad wabrhajt
{elbftmbrdertich gewefen wdre, noch bazu Dvergangenen
Yerger burch dle Lupe zu betrachten.

Und der Bavon hlol dle Augen vollftindlg, ex fhltef
feft, 618 er aufftelgen mufte und nun tn den todedfiillen,
duntlen Straen der Helnen Stadt allein baftand. Seln
{ptibenber Blick fiberflog den Plap vor dem Bahnhofe.

SReine Cquipage! — bad war €3, wad er wiinidhte.

Der Handioffer blieb bet bem SPfbviner in Beriwahrung,
und Hand Adam ging elllgen Schritted dle Stragen hinab.
Qept Teufste er; die Clgarve flog auf da3 Pflafter, und
Der Rodiragen wiurde hinaufgezogen.

@ine falte, unongenehme, raube Racht.

et tamen ble leplen eingeln ftehenden Hiufer und
etwad fptter da3 allerlepte, ein winglger Bau an Hoher
Berglehne, nur bvier Fenfter brelr und i Glebel ein
einztged zelgend, aber iiberfponnen von dichtem, gritnem
Tepplch und umichattet von uvalten Biumen. Telted
Laub rafchelte unter den Fiifen, Hinter der Hede erhoben
Beorginen und Stodrofen thre lepten bunten Blumen.

Han3 Adam ftredte dle Hand aud; aber nad) einer
©elunbe ey er fie wieber finfen. Solite er wivilich
Hlopien ?

Da bellte drinnen etn Hund und ftiirmse ouf gegen bdie
Thii. €3 war Ttbertus, dle Uimer Dogge, welde ev
Telbft evsogen Balte. Dad Thler erfonnte ihn; ex mubte
Ddurd) fetn Springen und Bellen bag ganze Hausd weden,

»Jublg, Tiber, tublg!®

Dben im Erier Bffnete fich dad Fenfter.

o35t Jemand aus Deoldt Hler?”

aretlich, BWillibald! — Rach’ auf hoeft Du?”

»9and Abam! — Hansd, Du bift B2

»Ratiielich.  Findeft Du vad jo feltjam?*

3¢ fomme fchon.”

Dag Fenjter wurbe gefchloffen, und efnige Minuten
fpiter Bffnete ber Bantdireltor von tnnen die Hausthiir.
Gr teug it bex Hand eine Lampe, felne Augen gldnzten
vor aufrichtiger Freude.

.®ottlob, baf Du wieber ba bift, Hansd ! Willtommen !
Willtommen !* .

Der Baron {Hiittelte den Kopf. ,Dad ift, als Hatte
tch etne Weltumiegelung glitdlich vollfithet,” fagte er.
»Bubteft Du iibechaupt, dap i) verreift war?"

Willibald erzdhite fetnem Gafte, wihrend er thn i das
Wohnytmmer fiihrte, alled inzwiiden gefdepene, dann Holte
er aud einem ©dranfe’ Flajhen und Glofer BHervor.
2 Tolte baben fid) Deine Frau und Ruth gedngitigt,” febte
er Bluge.  ,Du Hatteft wohl etne Depefdhe jehiden tonnen,

an3 !

v Der Baron fant jhwer in bdie Polfter ved Dibang.
©o trout, fo heimlich war bad fleine, Hiibiche Slmmer,
fo in allen Gingelhetten bom Glitcfe felner Bewohrner zeu-
gend; Hand Adam fragte fich in biefem Augenblid, ob
3 nidht beffer, vedlicher fet, fich eine Rugel vor den Kopf
zu fhtefen, ald bad Wort, weldjes ihm auf ben Bippen
fehwebte, wirklich auzjufprechen.

Der Bantdtvector fah jebt erft dad unrubige Gefidt
fetnes ®aftes. ,Bift Du franf, Hans?" fragte er voll
Thellnahme. ,Soll i) Miese weden, damit fie Dle te-
gend etwad warmes beveltet P

oetn — um Goited willennicht. IJch bin audh fetnes-
wegd Trant, Willibald, nur tn Sorgen biefes vermitnjdten
BWechfeld wegen. Wovon fprachen wic doch noh? Ja
tichtlg, von etner Depelde an melne Fran. Jch hitte ja
fo gern eine Botidhaft gelhidt, wenn nur frgend etwad
guted 3u beridhten gewefen mdve."

Dud Geficht Ded Bantdlvectord wurbe von Augenblic

3ut Hugenblid bleiher. ,Du haft gar feine Ansfichten,

Gin Ropfichiitteln antwortete thm. ,RKeine, Wilibald
ufer — — einev etnjlgen.

G5 tom in ble Biige bes Bantdiveltors etwad ftarves,
frembes; er und der Baron fahen etnand

mietheien Rellergelajje, Hansd, an die Gelder, 3u benen
id) dle Schlitffel befile, nicht wabhr P

S dad Unli bed Barons fam ploglich neued Leben,
nexe Facbe. ,Alfo Du hoft Dich mit der Jdee diefed
Nustunftamitteld bereitd vertvaut gemacht.  Willibald?
Du ftebit etn, dafy dle Sache fiir Dich ohue jede Sefahr,
jeben Nachteil verlaufen mug?”

Der Unbdere chiittelte den RKopf. ,Das nicht, Hans,
nein, dad nicht; aber wenn eine grofe, bebeutungdfhmere
Frage vorltegt, dann frven bie Gedanfen jtellos fuchend
und pahend umber, bann flopfen fie gleihfam faftend an
jeve Thitr, und fo fam €3 denn wohl, daf i fiix Dicd
in Gevanfen zum Rdnber wurde.”

Hand Abam lachte. Lok und dle Sadje ohne Hufres
gung itbeclegen, Willibald. €3 giebt da Gelber, die wodhen=
lang unberitht blelben, nidht wafhr? Leute, filr die ein
etgened Conto fiberfliiffiq waive. Damen, Fremde und fo:
weiter benusen biefe RKellergewslbe, um ihr Cigenthum
einftweilen ot Feuer und Dieben su befdhiipen.”

0

Der Baron ftredte die Hand aud. |, Rum, bann ift ook
bie Sadje ofne alled Rifco,* fagte ec im Tone volliter
Ueberzeugung. ,Jd) braucdge das Geld auf gauy furze
Belt, tn den Fichern lieat e3 ywedlos, alfo wa3 iwdre
wohl einfacher, ald daf Du miv bie Summe fir wenige
FTage lethit? €8 werden ja dod) anf feinen Fall alle
@uthaben zu gleier Jeit wieder eingefordert; bad muft
Du zugeben.”

Willibald nidte. ,Wabrideinlich nigt,” antwortete ex.
ober €3 fonn doch) immerhin gejdhehen, Hans."

,Sewif!  Aber wad faun nicht alled diber und Herein=
brechen? Wad |t niht im Qeben alled mdglich?
Bielleicht ftitest das Haus ein, vleleicht fommt etn Erd=
beben, — wenn Du o willt, hiven die Gefahren nies
mal8 auf.”

Der Banidivector jehiittelte faum merflich den Kopf
Ber nichtd Unerloubted gethan Bhat, der famn allen Tome
menden Ereigniffen tublg entgegenfehen,” fagte er.

ovetlich! — WAber dad tft ein umerreidhbarer Stands
punit. "%ie y;lﬂ[tmﬁu. al3 Glngelner Dich loglsfen vow

ina Auge, nicht felndlich, abec doch twle zwet Weenfchen,
bkﬁ.{nm Koampf auf Tod und Leben zufammen ausitrelten
wiiffen.
,»Chite Audficht Haft Du?" fragte mit Galblauter Sttmme
ber Bantoirector. ,Eine, Hand? Weldhe tft bas 2"

2 Die auf Deine Freunbdestrene, Wiiltbald, auf Detne
wuhige, niihterne Beurthetlung der’ Dinge.”
i ¥inb tublg fchlen ex ylcllich, bex Mann wmit bem blaffen,
ftaveen Sejicht, feltfam tuhlg. ,Du dentft an dle bers

bem  allg idjal?  Wie whllit Du bie
fehnucgerabe Ridhtung tnnehalten, wenn vehtd und fints
Ynbre den Weg verfperren?”

Unb al3 ber Bantdiveftor jhwieg, febte er in bittenbem
ZTone hinyu: )

» Bilibald, eclife midh aud einer unerirdglichen Sttnas
tion, lethe mic dle fechstoufend Thaler auf gany furze
Beit ! Fordert etn Eingelner feln Geld, fo bejablit Du.

| thn aud elnem fremben Fache, vad {ft ja boch. gauz eln-

leuchtend.” (Fortlepung {olat.)

Mintfterten bded Snmern und bep

3 en
ftalter
gelang
teicher
1eitd
Daf, |
fet et
verpf
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Borflande Baben fih nad) Hamburg  begeben, um. be
flglich der Anlage bes, Frethafens, namentlich der Duald
wd Pachiaufer, Informationen  etnzubolen. Von dort
gebt die: Ftetfe nad) Antwerpen und event. nac) Rotterdam,
Ymfterbam unb Bremen.

A Quiluenza in Rovwegen. Chrijtlanta, 10, Weoi.
Bie Snfluenza, die eine Beit lang bier gewiithet, ift jebt
im Ybnehmen:— Sn vorvoriger Woche betrug dle  Babl
e jur anmelbung gelangten Crivanfungen 1748 gegen
2488 in ber vorhergebenden. Ilnter ben Angemeldeter
fefonden fich 796 Frauen und 619 Minner. Die Jafhl
dec Tobeafdlle Dageaen war tn der Berldtdwodhe unges
wibnlich groB.  Sn nidjt weniger al3 27 Fdllen war
Snfluenza die. Toveduriache. :

xS dex Aenjerung des Stantsminifters Aderhs
jtm, - Stodholm, 10, Mat.  Trop der ungeheuren
Gntyiiftung?, weldje Dbad Geriidhyt fiber die am porigen
@onntag. gefalle drofende Aevfierung bes Staataminifters
Ydevhjelm, ,wenn er nur dte 90 Tage Uebungaseit be-
fomme, werde er jdywedifh mit den RNormwegen veden”,
fowoh! in Schweden wie in Norwegen Hervorgerufen, Hat
bee Minifter nodh tmmer nicht in diefer Angelegenbeit dasd
Rort evgrifien, {o nabe 3 ihm audy von elner Jeitung
geleqt tourde, ein Dementt ju geben. €8 ift bad Gevitcht
perbreltet, der Minifter gedente feine Demiifion su nehmen,
el Schritt, 3u bem ev durch bie in dev Prefje theilweife
su age tretende Erbitterung obnebin gedrdngt werden
birfte. L2 diefe Aeuberung tn Novwegen befannt toutde,
gob , Werdend Gang* fofort ein Gytrablatt Herand, bdad
wifend Abfop fand und um das fidh bie Denge faft
i, Die Regierungapreffe fucgt ber Aenferung bed
Minifters die Schdrfe su nefmen, doch ebefnt fie hiermtt
ety Gt 3u haben. ©8 heift, bie Noviveger werden
burch ifre Reglerung eine Eriltirung fordern, weldye Be-
beutitng bicjer drobenbden euferung desd fhwedifchen Pre-
wievminifters beizulegen fei.

A Die Feittage in Bulareit. Butareft, 11 Mak
Dle devtfdye Regterung hat bet der ruminifGen angefragt,
In welcher Leife dle Feftlichtetten sur Feter ved 25idbhri-
gen’ Reglerungajubiliume bes Rbntgs vor {id) gehen were
ben, ba fie bie AbJicht hege, einen Vertreter nach Bufarejt
g entfenden.  Gleiche Anfragen find von frandiiicer,
itafienifcher, Biterveichticher und ruffticher Seite bierber
glangt. Die Stadt bereitet fidhy sum Empfange jabl-
reicher Gdfte vor, da fich vlele Frembde fitr dieFejitage be-
witd angemeldet Gaben. Um fo pelulicher beriihrt e8,
Yof, wie man fagt, mefrere Mitglicder dev liberalen Par=
tef eine Gifldrung unterzeichnet baben, wonad) fie fich
verpflichten, m fetner TWetie an dem Reglerungajubildum
Thetl 3u nefmer.

Geridyts:-Jeitung.

Wiew, 10. Mat. Rentier Vonbrud. Ein Drama bon
Hong Bitoler. JIn Cmile Augter’s ,Beliten” fommt cin De-
putitter bor, ber fidh feine gliinzenden Feden bon etnem Hund
yon Gelfretiic andavbeiten [akt; biefer Deputivte Herr Marechal
it fo etwad ioie ein Spthbube fublimiter, unfduldigiter Sorte.
Mit ordferem Grimm exrfiillt und bex von demfelben Dichter
geichaffene Herr Fourchambault; ex ift ein HRann der Dioderne
— mie bie Hme fprachliche N rt lautet — ber auf
der Sagd nach dem brutalen Geld dad vexfithrtc Midchen und
03 eigene Sind vervdth und verliht; und es it ywax alt, aber
nett, wie diefe BVexlaffenen dann zum Sdiluffe, in der Stunde
b2 ¢ of n Sradd, fich in ben Strablenmantel enovmen Gdel
muthed billen und bem erzlofen Crldfung bringen aus ver
Gdande. Jm Laufe der Beit it aber der biicgerliche Schurfe
in der Qitexatur — denn mic Haven beute an diefem Plape
cin wefentlich litcvarifched Wenfum su exfedizen — der bitrger-
lide Scjurte alio iff tn Gedichten, Biidern und Dramen nod
{durkifcher, fchmubiger, gemeiner geworden. [ dbexr ., Wild:
ente”, o ec die entehrie Dummbeit an die Gemeinbeit ver-
miiblt, gelingt ihm der grimmige Mis, daB er die Gemelnhett
elbft betriigerifch hinters Qicht fithrt; tn ,FRodmerzbholm” nennt
ec jich Bovteigeift, miBbraudyt bas gedrudte Wort und het
en veinen Menidhen 3zu Tode; in ben ,Stiiben der Gefell-
{thaft* bevleumbet ex, itrebet ex, faugter aud, plant ex fchauder=
polfe Berbrechen und akt fich mt Fadelziigen afld Woblthiter
felner Heimath feiern. Jn Subermann’s ,Soboms Enbe”
nennt er fich mit bem wunderichonen Namen LQeichtfinn und
fittliche TWiderftandalofialeit und begebt an bem fchubetohlenen
Midchen da3 Attentat, um deffentwillen fich einit Cutretia den
Doldy in dad ers fteR — und all’ biefen Schmup und
Sdlamm: Herzlofe Untreve, Geldgier, wuderiichen Seilt,
Gtueberthum, nlanf frembder geiftiger Arbeit, prablertiches
Wohlthun, mwenn die Welt e8 fleht, Trechiten Schmub, Wwenn
fie e3 nicht fieht — Schamlofigleit gegeniiber ben eigenen Un-
gebiigen, Qufternfeit bei weiBen Haaren, Jiifternbeit, die wie
©ubermann’s Willi Semifow bor nuchtd suciididredt: o’ bas
yadte Dber theoliide Dichter Hand Bifoler in eine groBe fiinf:
ficherige, fiinfoftiae Rifte DHirein; biefe Rilte mwurde mit ber
fRarte ,Schanfpel” verfehen in bdie Siteratur bineinge:
{hmugaelt; und bier fithrt fie den Namen ,Der Voltsfreund.”

Sblen’s , Bolisieind” Geift Stodmann; BVitoler’'s ,Volfs-
Jfremd” Beipt BLonbritd — Rentier Bonbriid. Wic exzihlen
bied nicht, um Iblen mit Bifoler au vexgleichen, fondexn weil
wix berihten miifien, dak BVifoler’s Drama Gegenftand eined
Gtrofproefied getwefen iit, in melchem geftern der Raffationshof
ein nicht genug au Billigended Urtheil gefprochen hat.

Die Handlung dved ,Bolisfreund” fpielt ndmlich) ungwetielhaft
it Bozen. Seit ber Hondlung: Cnthitlung emed Dentmald
Walthers bon der Bogelwetbe — ftimmt aut Bosen. Eingelne
Handlungdelemente: Dentmalsfonds nicht tomplet, rethe Gvende
eined Bivgers, Identitiit be3 Spenders mit Dbmann Dent-

[fomit i¢ Ord h fire ben Epenber
— ftimmt Ales auf Bogen. Denn dort war thatfaclich ein
mngelehener Biivaer, dex Stabdt- und Handeldtammerrath Anbrd
Rirchebner, der an ver Spibe bed Komiteed geftanden und die
elende nicht unbetrdchiliche Summe zur Vollendung bed
Qenfmals gemtdmet hatte, nach dexr Enibhiillungsfeler mit dem
Jrang JofefsOrden deforivt worben. Auch ivar Kirchebner,
gang fie 3 im Droma ftedt, bon teinen Anfingen su el
fhum und @hren aufgeitiegen; ex Batte fid) in Diefem und
Senem um dad offentliche Lohl bemiiht, war dafiir im Yn=
feben geftiegen und Hatte davan ficherlich feine Hexzliche Freude
gang wie im Drama. lnd nun fanden die Bogner in dem
@evichte eined Beimilcen, = tirolifden Dichterd bdielen ihnen
I und_all 1 chteten Mann wieder —- in ber
Perlon ded goltbetln‘?enft:n Dallunfen, den je die Welt gefehen
Yat, in ber bed Rentierd Bonbriid! Dad |chlechte Stitd erveate
daduxeh ein Aufieben, - das e8 ob. feines Hinfilerilhen Werthesd

Jonft' wabrlich weder verdient nocy gefunbden Hatte; uubd Andrd ¥

Riuchebner that nady den Beifplele jened Parifex i‘glixtmm, ber
fich durch’ die Auinahute feined Ramcens in Jola’3 ,Pot-bouille”
idywer beleibigt qeiiiblt batte: ex ging zu @ericht unbd flagte
tweaen: Ghrenbeleidigung. . 5 -

Im Dezember 1890 fand nun hieritber bie BVerhandlung bor
ben Bozner Gefdyornen ftatt. Bifoler wurde mit neun gegen
bret Stimmen fchuldig exfannt und zu drei Ponaten Arreftd
verurtbedt.  Cr exgriff bagegen die NichtinteitBbeldwerde, iber
welde, wie gefagt, geftern vor dem Raffation2hof unter BVorfip
ae%ﬁambmen Prdfidenten Herxn v. Stremahe die Verhandlung

attfani

Der Gerlcht8hof bevieth nicht fange und audy die Wiotivirung
e Urthel(d nahm nicht viel Beit in Anfprudy. Hans Bitoler's

mwurde guritdg , und ber Bozner Vertheidiger
(denn_ der Wiemer ift al8 Beauftragter Hiertiir nicht berant-
wortlih zu machen), bder bie [crifiliche Belchwerde eritattet
Batte, 31 etner Muthiwilenfirafe von fiinfzlg Gulden verurtbeilt.

b, 3. in Qraft. Buv Selt legen Bereitd 80 Erllhvungen bou
Giitexn bor, bie. auf Grundlage bes @elepes Branntwein-

b ien 3u exrichten wiinid an ermwartet vou demt'
nenen Gefese einexfeitd ein Fallen ber Spiritudpretfe, anderers
feit8 eine Gteigerung bex élntﬁnne be3 landbwicthidhaitlichen
Rleinbetriebes.

h, Peter8bure, 11. Mat.  AnliBlich der bedeutenden Breid-
fteigevung fiic (Setreide - ecleiben Dbie Sieferanten, mwelde Ges
treidelieferungen  fiiv. Truppen iibernommen baben, “enorme
Berlufte. - Biele Lieferonten Haben 3 fogar vorgezogen, ihre
bebeutenden Qanttonsitedungen verfallen su lafjen, ald unter
biefen Bexbiltniffen ihren Berpflichtungen nadhzuiomuen. So .
Dat 3. B. ein Seferant von Roggen fitr den Dbdeffaer MWetittars
begivt eine Raution von 72,000 Judel verfaflen lafjen. i

1, Obefia, 10. Mai. . Die Getreideausiuhr aus Obeffa Hbers
trifft in biefem abre die der Voriabre. In bem exften dvet
Peonaten. ped [aufenden Jahred find aud Dbeffa nady dem
A exportict 28,199,000 Bud Weizen, Hirle, Gerite und

S

BVermijdhtes.

— Boulanger’s Biergelpann. Aus Paris wid ge
{chrieben: ©o febr man audh dburch die ,RKouliffen des Bou-
longt8mug” unb eine Reife anderer Inbislvetionen das Thema
der Enthillunen diber das Wirfen und Treiben des ,braven
Generald” exfchipit wibnte, fo taucien dodh noch immer pers
einyelte, bisher umbefannt aebliebene  Pitanterien itber Bou-
langer auf. Bu bdiefen leteren zaBIt Die bon bdem einfifgen
Boulangiften Nacquet mugetheilte Geldicite bon ben bier

ferben. an fannte bidher nur ein Prerd Hed Ergenerals,
den beviihmten bielbejungenen Rappen, auf weldem Boulanger
aur 3eit, ald er nody Kriegdmimfter wax, auf der groBen NRe-
bue von Longchamps fithn, und von der Wienge bemwunbert,
einfevgefprengt fam. Sein Maritall febte fich aber ivdter, al3
ex die ‘Britendentencolle zu fpielen begann, aud adt Bierden
sufommen. (3 er nach eclittenem Schiffbruche Paxid heimlicy
vexlieR und nach Briiflel fliichtete, nabm ex vier der Roffe mit.
Dre anberen bier liek ex bel ber Herzogin von Uszes, die ihn
befanntlich mit ihrer Freundichaft und thren Iillionen unter=
ftiigt Batte, in Bermahrung., Wenige Nionate piter, da Bou-
langer die Hoffmung, nad) Fronfreid suriidzufebren, tmmer
mehr dabinidywinden jab. entfandbte er zu der Hersogin einen
Stann mit elnem Briefe, in weldgem um bdie Husfolgung der
vier Pferde exfucht wurde. Sie befo aber nur mebr beren
brei, had vierte hatte gerabe Tags zuvor dad Lood alled Jr:
difchent getbellt, €8 war todbt. LVon den bret itbrigen PBferben
nun fatte efn Freund bdes Crgenerald zwet audgelichen, wobl
gemextt, ein fo intimer Freund, dak die Herzogin jie thm nicht
perwetgexn zu fonnen geglaubt Hatte. Sie forderte jebt bie:
elben fofort wiedber ab; aber der belagte Freund [chten feine
befonbere Gile su Haben, fie suriidjueritatten. ,Jcb Habe” —
agte er — ,bem @eneval bet einer @elegenbeit felbft zwei
Bievbe gelieben, bie id) nie wiederlah; ich behalte alfo biefe
betben a8 Griab.” — ,Dad it Alled vedht gut und {chdn”,
ermibderte ber Derr, welper mit dem Briefe Voulanger’s bet
bex Herzogin bon 1138 eridyienen wav. ,Ullein ich habe ihm
vier Pfexde abpefauit und i) will meine vier Bferde haben.”
Die Herzogin Ichried nun ihrem verbonuten Freunbe, warum
fie nur einen bev wiebernden Brerfiipler ausdfolgen fonne. Die
Solge war, daB der General an diefe Dame, der er fo biel
Dant fduldete, eine durcaus ungehobelte Antwort ridtete, in
weldber er fie Fitr den BVerluft verantwortlich machte unbd fogar
nidyt iibel Quft zeigte, den Berdacht audzuiprechen, daf fie fich
die Pferde aneianen wolle. Man begreiit, bof diefer Brief die
$erzoain bon Uzes mit Cutriiftung erfiilite. Bald davauf ex-
fcbienen bie ,Rouliffern bed Boulangid “, welde t
©taub aufwirbelten und der boulangiftiichen Parte: ben Garaud
madchten. Die Herzoain ftond diefen fenfationellen Enthitllungen
nidt allzn ferne. Dad it die Gefchichte von ben bier Prerden,
ie fle Hexy Nacquet, der 1. 3. felbft einer ber Hervorragend:
ften Boulangifien war und danw boxw d tithex ab-

Rogaen, b. b. diber ca. 10 Piillionen Pubd mehr. ald in derjeiben

Beriode von 1890 und 4.3 Iillionen Pud meby ald in ders
elbenv Periodbe von 1889,
Hamburger Futtermittelmarlt.  Original-Bericht von
. u. 9. Qiiders, Qamburg.

_Mit bem Cintritt whrmerer Witterung Hatte man allgemein
eine flauere Haltung bed Fuitermittelmarlied exwartet; lestere
iit aber bigher nidt eingetreten. ©3 wuxden tm SGegentbeil fir
Qoco-TBaare wieder.m Hihere Breife bezahlt ald in der Bor=
wode. Tenbeny : febr feft. ik

Heigfuttermepl M. 4,25 6i8 M. 7,50 pr. 50 Ko. ab Hamburg.
P 4,50 bi8 M. 7,50 br. 50 Ko. ab Amiterdam 1. Antmerpen.
. 4,60 i3 M. 7,75 pr. 50 Ko. ab Magdeburg. M. 4,00 bid
IR. 7,00 pr. 50 Ko. ab London u. Liverpool. Getrodnete Ges
treidefchlempe M. 5,50 bid . 6,00 pr 50 Ko. ab Hamburg.
¢ 5,75 bis M. 6,50 pr. 50 Ko. ab Magdeburg. Getrodnete
Biextreber M. 5,00 big 550 pr. 50 Ko. ab Hamburg. Grds
nuBtuchen und CrdnuBmedhl M. 7,25 b8 8,50 pr. 50 Ko. ab

Hambura. faattucher und B It ) 7
6,50 big M. 8,00 pr. 50 Ko. ab Hamburg., Eocodunbinden
und Cocodnufmedl M. 7,59 big IPR. 8,00 pr. 50 Ro. ab Hamburg.
Palmlerntuchen M. 5,60 big IM. 6,10 pr.150 Ro. ab Hamburg.
Rapsinchen IN. 5,25 bid 6,50 pr. 56 Ko. ab Hamburg. IRais,
perzollt 9. 8,00 Hi3 8,75 pr. 50 Ko. ab Hamburg. LWeizentleie
M. 5,70 b1z M. 6,00 pr. 50 Ko. ab Hamburg. Roggentleie
. 5,60 bi3 W. 6,00 pr. 50 Ko. ab Hamburga.

Berantwortlicher Redbalteur: BWilhelm Filder

Stovdesamt Halle 9. B, Meldung vom 9, i,

Aufgeboten: Der Sdiffer Otto Vendori, Weingdrten 25,
und Emilte Sprung, Saalberg 18. — Der Vabnard. Eduard
Noslowali und WMarianna Szutersdla, WhrmliBerftrafe 31. —
Dex Ttichler Johann Sieber, Halle, und Marie Clite, Schvers.

i : Der &t ftec Karl Elfe, Dorotheens
ftrage 15, und Selma Peufel, Brunoswarte 20. — Dey WViodbeH«
Hichler Hermann Holzhaufen, Merieburgerity. 86, und Amalie
Martin, Leipslaeritrae 70. — Der Koufmann Koxl Eppuer,
Sredrichaplag 3, und Helene Gittiner, MansfelderiivaBe 7. —
Der Qaufmann Poul Bohme, Schivlen, und Alma Frante, ant
Stedbthor 1. — Der Eifendreher Otto Schmidt, Pidinnerhihe 1a,
und Qouile Beramann, Drpanderfirage 8. — Der Handaxb.
DOtto Baatich, Geiftitvafe 22, nud Amalie Oehlichlager, Brady:
wib. — Der Tijdhler Dito Galling, Giebidhenitein, und Cmme
Annader, Deffaverfirafe 5. — Der Kaufm. Jjulind Heremann,
Merfeburg, und Marie Theuerfauf, Hobenzollernitrahe 3. —
Dex Hanbarbeiter Qoveny Janfowstl, Thorfirage 26, und Se=
novefa Kocharata, Bollberg. — Der Fletjdher Richard Hildimann,
@ﬁ)x@m&em, und Unna Simmevmann, Bodshorner 5.

ent
fiel, eitem ibn interviewenden Journaliften erliblte.

Handel und BVerbehe.

— Borig, 11. Mai. Die fjdon feit NMonaten unfichere
Fenbdeny wurde gum Unfang bev jiingten Wodge in Folge der
Radyricht, die projeltivte ruififche MAnleibeopevation fei ver=
fchoben, entichieden flaw und pamifartlg. Ueber ben wabren
Grund be3 Berholtend ded $Haufed Rothichild besiiglich der
3pros. tuififchen Unleihe gerbrach man fich biel den Sopf.
War dle Uriache in dem tnhumanen und roben Borgehen der
u'filchen Reaternng geen ihre jitbifchen Unterthanen obexr in
ber tvemig giinftigen Didpofition des Barifer und Londoner
Plabes 3u fudgen? .

Ptan geht wobl nidyt fehl, wenn man annimmt, daf beide
Fattoren auf die Entichliehungen ded $Haufed Hothldild be-
ftimmend emgewirft baben. €3 ift @ibvigens nicht wabhrichein-
lich, baf fich Rothichild gans und gav bon der Anleibeoperation
auriidsieht unbd die Durchfiihrung des Anleibe geldhiftes einex
anberen Jtnangaruppe, weldpe fich unter Fithrung Hostiers,
de3 Comptote »’Gécomte und Dder Societe genorale gebilbet
Baben foll, fiberitBt. SHiergegen fpricht (chon der Umitand,
daf Rothichilbd Yaenten in den jiingiten Tagem bebeutenbde
SBojten rujfiicher Bapiere fauften. i

Der Stury der ruffiihen Werthe gab ebenfalld ben erften

Anftok u einer allgemeinen BVerflamumng bes Maxfies, welde
bte Boiffierd” durch Bexbreitung der vericyiedenartigiten Ge-
viichte s berftdcken juchten. Franzdiiide Henten wurbden in
exfter Qinte in Mitleidenichaft gezogen. Die Borginge in
Fourmies, die unginitigen Nadridhten aud Belaien iiber bie
rbeiteriage, bie Crhohung Ded Bndiuged bder Banf von
Gngland trugen bagu bei, die Babl ber Verfiufer zu bers
grogern.
Stalfener folgten swar gleidhfalld berriidldufigen Beweaqung,
echiten aber im Bergleiche gu den frangdiiichen Fenten eine
perhdltnifmifig gecinge Rurseinbufe, wod fid) bdaraud er-
fliven ditcite, daf die Engagementd in biefen Lapieren in der
leten Beit unbedentend gewefen find -

Die Nadjrichten, welbe zum arofen Thell iiber Condon
fiber dle finanzielle und politiide Lage Portugald eintrafen,
driictten dad Surdniveau des Wiarflesd, nachem voritbergehend
eine Beruhigung eingetreten war, von Neuem Herab. Die
Meelbungen, dak mebrere portugiefiiche Hauptbanfen dem Fallia
mente nabe feten, fomwie da ber Golbmangel fidh) in erniteftex
SBeife in Vortugal fiihlbar mache, warfen portugiefiiche Nente
an ber Sonnadend:Birfe um 3 Brogent. Audy die fpantice
Sente wurde bierdurch jtart in Mitleivenichaft gezopen. Ebens
io wie Renten, wurden Jnduitctes, fowie namentlih Bante
werthe, welche lebteve Beveitd feit Sangem von der Spefulation
mit qrofent iiptranen behandelt wurden, bon der Flaubeit
exariffen. ©8 bicite eine geraume 3eit bergeben, ehe da3
Miiptrauen an der hiefigen Borfe fibexmunden fein wird.

ou Wien, 10. Pai. Im Verwalt th Der i
finben fett mebreren Tagen Bel wegen Griindbung einer
nenen Baugefellichaft ftart. Wie verlautet, ift basd diesbesiigliche
Brojett bereitd slemlich weit gediehen. IRit Ridficht darauf,
af alle beftefenven Baugefellichaiten den groBten Theil ihrer
Qapitalien in Immobilten feftaelegt Haben und bet ber bovausds

oox

aum als genfigend leiftung8fiibia erieifen bdiixiten, daxf dex
SBlan der! evmiihnten Meugrindung a3 ein fehr aeitgemiber
und pielberfprechender. bezetchnet werben. :

- b Peteraburg, 11. DVial. Das neue Geleh iiber den lanbds
micthichoitlichen Branntweinbetried tritt befanntlich im Juli

D
Reptlichen Qonturdausfdhreibung fir dad Kafernengeichift fich |

: Dem Handarbeiter Karl Budmann 1 T. Sonife
Selene, Reonpeingenitrage 97. — Dem Handviener Friedrich
Thiele 1 &. Guitad BWilhelm Friebrich, ar. Berlin 18. — Dem
Htitgwetchenitelier Carl Arndt 1 T, Helene Dorothee Hermine,
Sdymiedjtrage 16. — Dem Handorh. Wilh. Stnobbe Bwill-Z,,
am Bahubhof 8. — Dem Babhnarbeiter uguit Duellmal; 1 &.
Qarl Bruno Cenft, Roxiftvafl 25. — Dem Fabrifarbeiter Hers
nann i 1 ©. Bernhard Hermann Kurt, Rannilchefte. 17.
— Dem Privatmann Karl Miiller 1 &. Kaxl Otto, Schulberg 3.
— Dem Budpbinder Albert Hofimann 1 L. Sophie Gertrud,
gv. WixichftraBe 54 — Dem Honbdarbeiter Leopold Roumann
1 :£. Ida Anna, Kletldhergaffe 17. — Dem Kaufmann Kaxl
Schmidt 1 S, Wilhelm Johanned Boul, Fleilderaafie 41. —
Dem Bhotograph Emil Schondorf 1 T. Rofine Ella, Tauben=
jtrafe 8. — Dem Gtlirfemeifter Jobannes Parath 1 ©. Moy
Gridy, Merfeburgeritvage 30. — Dem Pofthilizboten Crnft
Qaifer 1 ©. Friedridhy Karl Cunft, Streiberftroke 7. — Dem
Rellner Kornelind Rampf 1 &. Roul Fris, Gedtitcaie 20. —
1 unebel. ©., 1 unehel. T,

©eftorben: Des Handarbelters Wilhelm Snobbe Bwill.-T:
12 begto. 20 Stunden alt, am Bahnhof 8. — Ded Kanfmunns
Dtto Blod ©. Heiny 1 I, Niemeyeritr 2. — Ded Sotomotivs
Deigexd Robert Anhalt ©. Willy 5 M., Kenfenbdexgitrage 7a.
— Der Schreiber Linud Qipfe 32 §., Klinif. — Deg Brivat=
manng Adolf Faber T. Jrmpgard 16 ., Wilhelmftrake 35. —
Qavoline Frieberife Pubpe 71 ., Wittelwadge 6. — 2 unefel.

€ihme.

S Qaufe dex Wodhe berftarben an:
Atrophie 6, Derzfehler 5, Bhthifis pulm. 4, Darmiotareh 3,
Untexllibdentsfindung 1, Derzichwtiche 2, Buderirantbelt 2,
Stimmrigentrampf 1, ©chwdche 8, Blutftury 1, Nieventrebs 1,
EGmpyem, Wertcardibis, Emypbyfem 1, Meningitis 2, Nltexdz
idmwide 2, Magentreds 1, Soor 1, Mogen= und Darmiatareh
1, Bandyiellentziindung 1, Cnttriftung 2, Cmpholem 1, Hirn=

1, Brechpurchiall 1, Herzleiven mit Waffexrfudt

1, Qungenentziindbung 1, Gievftodatreds 1, Gehirnframpien 1,
GCmbofie 1, Pleuxitis 1, Schlagfluk 1. Wi

Bufommen 50.  Hievunter befinden fich 4 in hieftgen Rranfens
bitufern verftorbene Ovidfrembe.

Wus dem Gejdhifisveriehr.
g Waaren-Fabrik k.
Gummi- "5 Roace, Paris
Feinste Spezialititen.
Zollfr, Versandt durch ¥, HI. Mielels, Frankfurtal
Special - Preisliste in verschloss. Couvert gegen K
v. 20 4 in Briefm.

FUR TAUBE.

Eine Person, welche durch ein einfaches Mittel veom
23jiihriger Taubheit und Ohrengeriuschen geheilt wurds,
ist bereit, eine Beschreibung ‘desselben in deutscher
Sprache allen Ansuchern gratis zu tbersenden. Adr,

H. NICHOLSON, Wien, IX., Kolingasse 4.




Wnetion,

W Wittwod), bden 13, 5,
Fid,. Vorm. 10 he, fommen
Geiftftrahe 42 jwangmeife jur
B, riteigerung :

1 Qabentiid). 2 Baaven-

fdyrdnle, 1 Waavenregal, 1

@tuguhr, 1 Bifet, 2Sdyreib:

tiidie mit Aufjns, 2 Ver-

ticows, 1 Biideridrant, 3

Sophns, 3 Spiegel, 1

stleiberfocveldr, 1 !

€ Slegu'lutot. g

Sonnen-Schirm-

in Zamnella
in Zanella mit weissem

Gegriindet
1854,

Feste Preise. fin gros.

)

Wallaltheatr

Dlvection : Richard Hubert,
Nur einige Tage:
Auftreten  der iR ﬂ)taﬁl)eyu

s Fabril. T

Preissverzeichniss
empfehlenswerther und solider Qualitiiten :
Mark 1,25, lin Atlas (glattu. gestreift) Mk, 2,50.

in Atlas (neuesto Farben) = mit thren Ggny
Petschick, Geridtsvollzich : Ring v B s\gestreiftu. glatt ,,  2.50. abgerwhteten W01fen.
Wntetion i A taw (b Neuheiten Gloria-Entoutcas

carrirt u, gestreift M- 3- Iin
im3wangdvolljtvedungs:|in Seide (damasss) M. 2,50, |in
ﬁ}@ﬁfﬂf)tﬂl. Ein Posten vorjiihriger greos
Mittiwod), den 13. b, W},
Borm. 11 Whr, verftetgere 1
©eiftftrahe 42 hier:
1 Billard wmit Jubehor,
tafelf. Juftrument, 1 Band:

Franz Rickelt, Kleinschmieden.

Wi Lo Lo, Mr. Sylvejter
und IMNif Lo La, Bravour-Lufts
gymnaftifer an fltegenden Trapesen.
— Familie Leopold, Parterre-
Atrobaten. — BVrothers Henry
und Edward, Clowns. — W
Stephanie, Drahtieiltiinfilevin und
RKugellduferin. — Frdulein Elen

schottisch carrirt M. 8,—. |in glatt und gestreift 4M
Seide schottisch 1 4e—. L fiir Herren u. Damenv- . il

ser farbiger Entouteas i Stick 95 Pfg, und 1 Mk.

fiige, I Hobelbant, 1 Damen-
Sdyreibtijd) 1Biideridrant
2 @Sophns, 4 Verticows, 2
Ricidberfecretire, 2 Bett:
ftellen mit Matvagen, 2
Radttiidden u. 1 Wajdh:
$ifdh) mit Mavmorplatte, &
Sefiel, 3 Marmortijddjen,
Gardinen, Porticren, Tijde,
Stithle, Spiegel, Bilder,
Biider, Herventleidbungs:
ftiide, hren, Riidenge
rithe, Teppide 2¢.

sch,
Gevidyt

nction,

m Dittwod), den 13, b,
MeS., Vorm. 10 Whr, verfteigere
id) Geiftitrafe 42:

1 Fleijdy: Ouetimaidhine

und verfdjicbene Wabel
3wangdweife gegen Baarzahlung.

Hesse. Geridjidvollzicher.

gan

Nach beendeter Inventur

habe ich verschiedone durchaus gute Waaren im Preise

Garl Steckner,

Leinen-, Wiische- wnd Ausstener - Geschift,

Girosse Steinstrasse 58.

®rofiy, Sieder-und Walzeridngerin.

— Herr Abolj Bacdhus Jacabi,

Sefangshumortft [unb Gyaratters
Tomifer.

Raffendfinung 7 Uhr. — Begtmm
betiIzBorg. 8Uhr. — Gnbe 11 Ubr.

Bictorin-Theater.

©puantag, den 17. Mar:

Eriffnung

ber

Sommer-Saison
BVollftdndig niueé &Berinmfl.
Bauet’s Brouerei.
DMittwoey Abend:

Rinpstaldaunen.
Donnerftag Abend:

z bedeutend herabgesetzt,

Befammtmadung.

ZBegen der aus 4. diefed WMouatsd beginmenden Nuction ber

‘ifaerfauenen, im erften Quavtale 1890 verfesten und erneerten Pfinver
ann

am 13, uud 14, diejes Wionats die Einlbjung nid
verfallener Biiuder nur in den Dringendftens Fallen
geftattet twerden,

Domit 5 exmiglisht sird, die Cinldfungen und Grnevevungen ber vers
fallence Rfdnber 3u bewirten,

&8 gelangen deshalb an den vorgenanuten beiden Tagen
sugsweife Prandjdeine sur Anualh fveldje in griinem
Drud audgeftellt find,
Halle /., am 12. Mai 1891.
Dasd Leihamt der Stadi Hulle,

Deutsche Reichspartei,

Die diezmalige Monataverjammlnng finder nicjt Jreitag, den
15. b. WM&, fonbdern

Heute Writtivndy, den 13. b, Wits,, Whends S UGy,

Leipsiger Wllerlei.

Fritz Triger.

3. T,

14. 5. M, C. 8.

Krieg r-Beardhnissverein.
Bur  Beerdigung  ved  liebent
Sameraben
HKarl Ackermann
tritt Ber Berein am Donunerfing,
ben 14, Matcr., Nadymittags 1,3
Whe im Bereinglofal am
Der !&n&ituub.

S .

Tivoli - Etablissement

Henriettenstrasse 3.
Divection: Mupert Mahortschitsch & Co.

Eroffnung:
Be Mittwoch, 27. Mai 1S91. ~3g

'Bierdruckapparate!

it Luft:, Taffer- u. Kohlenfiuredrud.,

Herm. Graeger Nachf.

! Juh. Aug. Hoske.
Grioftes Specinlgefdift om Plage,
Billigite Preije. LWeitgeheudjte Gavantie.

Der Veremshauptmann
Tramtmanm,

fm Reftauvent , Freyberg: Brins, 1. Mirterfirafe 9, fatt. Redit| mm

anhlreidies Erideinen der WMitglicder evwinfdt.
Der Vorstamd.

Bie Kunfi-Aushellung

‘wird Mittwoch, den 13. Mai, Vorm, 10 Why, im Gebdude
ber Volksschale erdffnet. Tiglich von 10 Uhr Borm. bis 6 1pr
Jtadimittags gedffnet.

Der Clntrittspreis beirdigt fitr die Perlon 50 §, Mittwod) und
Gonnabend Nachmittag fiiv dle Perjon 264, Die Mitglieder ded
Berens Haben freten Cintritt,

Der Vorstand des Kunstvereims.

Gummigartenschlinche

in Jangjihrig bewithrter Qualitiit offerirt ju Fabritpretien

Adolph Quentin,

Glummi- und Guttaperchawaaren-Fabril,
Neue Pr de 14.

Po °
ujte. Preidcourante Foftenirei la“l“os’

i _ grbfte Auswahl
am Plase,
aud den Beften
Fabrifen Deutidh=
land3 empfiehlt
b in big z1t Den elegans
tej&n
| . Daidenrs
Suftrumentenmader,
Mittelfte. 8,
neben ,Café Monopol”.
Bevmiethung guter Vianinos.

i. Dimbeer-Limonade-

2 v, 1,60 INE., {owie

pr. Fraufficter Ypfelwein
g
A, Trantwein,
@r. Bividftvake 30.

1. grofe Plerdeverloofung J ¢
e i o TS i

Loose a 1 Mk,

3u baben in Der

Grpedition dDicjes Blattes.
Hiite und Miitzen

in grofer Answafl su billigften Preifen empfieh(t
L. Lange, lérner’s Nachf,,
7 @dyitlershof 7. Um Jrethum su vermeiden, bitte
genau auf Fivma und § su adhten.
Empfehl.

=i Prof. Dr. Thomés Flora |

von Deutschland, @esterreich-Ungarn und der

17 Regier.-

Kinderwagen, Reisekiirhe yorrorencirodfien 5 o
vbett 3u billigen Pretfen

. Dewerzeny, Sorbmadjermeifter,
Brunnengafje 1 und lte P be 28, Nibe Hauptpoft.

Schweiz. 4 Bde. mit616 vorziigl Farbendrucktafeln nebst f Sateraussg 3 Diese 75 Pla-
erklirendem Text. Auch in 45 Lieferungen & 1 Mk, zu be- Welzenmehl 00 bo.. 70 Pig.
zichen. Band I oder Lieferung 1 kann von jeder soliden Weizermehl O 5o, 65 Pfa.
Buchhandlung® zur Ansicht vorgelegt werden. Auf Wunsch § Roggenmeh LSoriedo. 59 Pig.

monatliche Ratenzahlungen. RoggenmehlIL.Sortedo. 58 Bfg.

fowie

e e
H, Bretschneider’s
Specialgeschiift fitr Zeichenmaterialien
empfiehlt fein reichhaltiges Sager aler Utenfilien
in X, Qualitit
HALLE a. 8., Mauergasse 3.

A ich mgem: 2 gold Medaillen
1 silberne, sowie 2 Ehrendiplome

jiwmtl. Colonialwaaren
empfiehlt billtgft
Franz NMohs,
Hervrenfivafe 20,

Probelieferung mit Prospekt gratis.

fr. Huen Kblr's Verlags- Buctiandinng,

era-Untermhans.

Gegriindet 1846,

» iic ben Jnfecatenthell beraniwortlid
i Juliugd Gubip in Halle.

Gxbediiion bes DalleiGen Tageb

303 tn $Habe.
xnxi: 23;: %gﬁuﬁm box 7 Wbt Moxgend blg 7 Wit Hhends.

Diersu 1 Beilage.

e o1 Juai,

— A A AD NSO E S BB

ey el e




	Hallesches Tageblatt. 1856-1892
	1891
	05
	13
	13.5.1891 (No. 109)
	Abgeordneter Dr. Virchow.
	[Seite 912]

	Prof. Konrad gegen die Getreidezölle.
	[Seite 912]

	Preußischer Landtag.
	[Seite 912]

	Deutsches Reich. 


	[Seite 912]

	Ausland.




	[Seite 913]

	35] Dämon Gold. Roman von W. Höffer.
	[Seite 913]

	Gerichts-Zeitung. 


	[Seite 914]

	Vermischtes.


	[Seite 914]

	Handel und Verkehr.


	[Seite 914]

	Aus dem Geschäftsverkehr.


	[Seite 914]

	Bekanntmachung.
	[Illustration]



	[Bekanntmachungen.]
	[Illustration]









